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Unser neuer Gemeinderat
Sitzend: Helmut Sturm, Markus Schrödl, Bruno Stutzenstein, Josef Stibi, Ing. Karl Krug, Amtsleiter 
Jochen Krug. Stehend: Josef Rene Radostics, Helga Köppel, Harald Krug, Edith Hrabec, Mag.a.(FH) 

Kathrin Tremmel-Horvath, Bettina Koller, Günther Hoffmann, Dietmar Hollweck, Julius Horvath, Erwin 
Mannen, Christoph Graf, Gisela Moser, Anneliese Gerbasich, Oliver Schiefer.



„Wenn’s zum ersten Mal schneit, ist die 
Weihnacht nicht weit, die stillste Zeit“, 
lautet der Text eines Weihnachtsliedes.
So still ist die Advents- und Weihnachts-
zeit leider nicht. Ich hoffe, Sie finden 
trotzdem Momente der Ruhe vom tägli-
chen Alltagsstress.
Der neu gewählte Gemeinderat hat sich 
bereits konsolidiert und die Arbeit in der 
neuen Funktionsperiode aufgenommen. 
Ein Schwerpunkt im kommenden Jahr 
soll die Bewegung und Gesundheit der 
Stoober Bevölkerung sein. Neben Vor-
trägen zum Thema Gesundheit wird „Be-
wegungscoach“ Dietmar Hollweck in Zu-
sammenarbeit mit der ASKÖ Burgenland 
Kurse für alle Bevölkerungsschichten an-
bieten.
Mit Jänner 2013 wollen wir den Probe-
betrieb für Arztfahrten aufnehmen. Diese 
Fahrten sind für jene Personen gedacht, 
die Schwierigkeiten bei der Benutzung 
von öffentlichen Verkehrsmitteln haben. 
Mit heurigem Jahr hat, auf Wunsch der 
Kirchen, die Gemeinde die Friedhofsver-
waltung übernommen. Bei der gesetzli-
chen Vorschreibung gab es nun einige 
Ungereimtheiten aufgrund der gelieferten 
Unterlagen der Kirchen. Die Gemeinde-
mitarbeiter konnten aber nur jene Daten 
verwenden, die uns übermittelt wurden 
und sind bemüht hier Lösungen zu finden.
Den Verantwortlichen des ASKÖ Stoob 
möchte ich zum Herbstmeister und zu der 
aktiven Jugendarbeit recht herzlich gratu-
lieren.
Ich wünsche allen Gemeindebürgern ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein herz-
liches Prosit Neujahr.
	 Euer Bürgermeister 
	 Bruno Stutzenstein
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Liebe 
Stooberinnen!
Liebe 
Stoober!

Bürgermeister Bruno Stutzen­
stein und Vizebürgermeister 
Josef Stibi sowie die Mit­
glieder des Gemeindera­
tes wünschen allen Stoo­
berinnen und Stoobern 
ein frohes und besinn­
liches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2013!

Das heurige Stoober Dorffest war nicht nur gesellschaft-
lich ein Ereignis sondern auch wieder finanziell ein Er-
folg.
Die Abrechnung ergab Gesamteinnahmen in Höhe von 
65.411,79 Euro. Dem gegenüber stehen Ausgaben in 
Höhe von 59.804,80 Euro. Daraus resultiert ein Reinerlös 
von 5.606,99 Euro.

Die Einnahmen setzen sich aus Speisen- und Geträn-
keverkauf, Losverkauf und freien Spenden zusammen. 
Die größten Ausgabenposten sind Wareneinkauf, Bühne 
und Musikunterhaltung, Feuerwerk, Werbung sowie In-
standhaltung und Reinigung.
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals herzlich bei 
allen Vereinen und freiwilligen Mitarbeitern für ihr Enga-
gement beim heurigen Dorffest bedanken. 
Das Dorffestkomitee, Helmut Sturm

Das Dorffest 2012



Der Gemeindevorstand be-
schließt einstimmig Bürgermeis-
ter Bruno Stutzenstein betreffend 
des Versteigerungsediktes Robert 
Stoiber, Liegenschaft Hauptstra-
ße 68, zur entsprechenden Ver-
steigerung an das Bezirksgericht 
Oberpullendorf zu entsenden. 
Der Schätzwert beträgt 45.263 
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In der konstituierenden Sitzung 
wurden die neuen Gemeinderäte 
von Bürgermeister Bruno Stut-
zenstein angelobt.

SPÖ-Gemeinderäte: 
Markus Schrödl, Helmut Sturm, 
Dietmar Hollweck, Edith Hrabec, 
Bettina Koller, Julius Horvath, 
Helga Köppel, Mag.a.(FH) Kath-
rin Tremmel-Horvath, Josef Rene 
Radostics, Harald Krug, Günther 
Hoffmann
ÖVP-Gemeinderäte: 
Josef Stibi, Ing. Karl Krug, Gise-
la Moser, Oliver Schiefer, Erwin 
Mannen, Anneliese Gerbasich, 
Christoph Graf

In der Folge wurden fraktionell 
die Mitglieder des Gemeindevor-
standes gewählt:
Wahl zum Vizebürgermeister: Jo-
sef Stibi, mit 6 von 7 möglichen 
Stimmen

Wahl zum Gemeindevorstand: 
Markus Schrödl, mit 12 von 12 
möglichen Stimmen
Wahl zum Gemeindevorstand: 
Ing. Karl Krug, mit 7 von 7 mög-
lichen Stimmen
Wahl zum Gemeindevorstand: 
Helmut Sturm, mit 12 von 12 
möglichen Stimmen

Der Gemeinderat bestellt einstim-
mig Markus Schrödl zum neuen 

Aus dem Gemeinderat
vom 31. Oktober 2012 – Konstituierende Sitzung

Die ältesten Stooberinnen und Stoober
Wohlmuth Maria, Kirchengasse 14, geb. 25. Mai 1917 – 95 Jahre
Lang Maria, Kirchengasse 52, geb. 2. Juni 1917 – 95 Jahre
Taschner Hedwig, Triftg. 4, geb. 18. September 1919 – 93 Jahre
Gnadlinger Karoline, Wieseng. 11, geb. 15. Feber 1920 – 92 Jahre
Hausner Josefine, Am Anger 6, geb. 8. März 1921 – 91 Jahre
Tremmel Theresia, Hauptstr. 89, geb. 29. Mai 1921 – 91 Jahre
Binder Theresia, Hauptstr. 107, geb. 31. Juli 1921 – 91 Jahre
Wohlmuth Theresia, Ponhut 20, geb. 3. Jänner 1922 – 90 Jahre
Wukovits Theresia, Kircheng. 8, geb. 3. Jänner 1922 – 90 Jahre
Schrödl Theresia, Ponhut 18, geb. 3. Feber 1922 – 90 Jahre
Fasching Gisela, Ponhut 8, geb. 13. März 1922 – 90 Jahre
Kallinger Anna, Augasse 24, geb. 23. Oktober 1922 – 90 Jahre
Hanzl Frieda, Mariengrund 369, geb. 31. Oktober 1922 – 90 Jahre
Nächstältester und 1. Mann:  
Gnadlinger Michael, Hauptstr. 117, geb. 10. März 1923 – 89 Jahre

Euro. Mittlerweile wurde die Lie-
genschaft von der Marktgemein-
de Stoob zu einem Kaufpreis von 
30.000 Euro ersteigert.

Der Gemeindevorstand vergibt 
einstimmig den Auftrag für die 
Erweiterung der Straßenbeleuch-
tung im Bereich Am Starka 2 bis 
14 an die Firma Elektro Feymann 
in Höhe von 8.152,80 Euro inkl. 
USt.

Der Gemeindevorstand beauf-
tragt Vizebürgermeister Josef Sti-
bi, als Verantwortlichen für das 
Projekt „Lebendiger Noplerberg 
Biri“, mit der Einholung von An-
geboten für Schautafeln, mit der 
Erstellung eines Planes, wo die 
Tafeln aufgestellt werden sollen 
und mit der Organisation der wei-
teren Abwicklung des Projektes 
Aussichtsturm - bis jetzt liegt nur 
ein Entwurfsplan vor.

Der Bereich landwirtschaftlicher 
Wegebau bzw. Güterwege wird in 
Zukunft von Bürgermeister Bru-
no Stutzenstein betreut.

Gemeindekassier. Zum Obmann 
des Prüfungsausschusses wird 
Erwin Mannen ernannt.
Der Gemeinderat wählt einstim-
mig Helmut Sturm zum Um-
weltgemeinderat sowie ebenfalls 
einstimmig Mag.a.(FH) Kathrin 
Tremmel-Horvath zur Jugendge-
meinderätin.

Alle Gewählten nehmen die Äm-
ter an.

Aus dem Gemeindevorstand 
vom 25. November 2012
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Der Prüfungsausschuss hat die 
Gebarung für die Monate 1. Au-
gust – 31. Oktober 2012 überprüft 
und dabei festgestellt, dass die 
Haushaltsführung der Gemeinde 
Stoob den Gesetzen und sons-
tigen Vorschriften 
entspricht und wirt-
schaftlich, zweck-
mäßig, sparsam und 
richtig abgewickelt 
wird.

Der Gemeinderat 
beschließt einstim-
mig die Verordnung 
über die Kanalbe-
nützungsgebühr. 
Die Kanalbenüt-
zungsgebühr wird 
i n d e x a n g e p a s s t 
(von 0,85 Euro 
auf 0,87 Euro pro 
Quadratmeter Be-
rechnungsfläche). 
Im Kindergarten 
bleiben der Eltern-
beitrag und der Beitrag für das 
Mittagessen und die Jause gleich. 
Der Babygutschein wird von 150 
Euro auf 160 Euro erhöht. Zu-
sätzlich erhält jedes Kind einen 
„Wickelrucksack“. 
Alle weiteren Abgaben bleiben 
gleich und werden somit nicht er-
höht.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Voranschlag für 
das Finanzjahr 2013. Die Sum-
men im ordentlichen und außer-
ordentlichen Haushalt betragen 
für Einnahmen sowie Ausgaben 
3.091.500 Euro. Schwerpunkte 
im ordentlichen und außerordent-
lichen Haushalt sind die Hoch-

wasserschutzmaßnahmen „Am 
Starka“ und „Kirchenäcker“. 
Beide Projekte belaufen sich lt. 
Kostenschätzung auf ca. 350.000 
Euro. Diese sollen durch Zufüh-
rungen aus dem ordentlichen 

Haushalt und teilweise Fremdfi-
nanzierung im außerordentlichen 
Haushalt abgewickelt werden.

Weitere Vorhaben betreffen Lehr-
mittelinvestitionen in White-
Board Systeme (Erweiterung 
Endausbau) in der BNMS Stoob 
sowie die Sanierung des Turn-
saales (Decken- und  Wandver-
kleidung, Boden), das Projekt 
„Lebendiger Noplerberg-Biri“, 
Sanierung der Sportplatzkabinen, 
Erneuerung bei der Straßenbe-
leuchtung, Wegebausanierung 
sowie Straßenbauten.

Im Rahmen des österreichischen 
Stabilitätspaktes wurde der mit-

telfristige Finanzplan für die Jah-
re 2014, mit 2.676.100 Euro an 
Gesamteinnahmen und  Ausga-
ben, für 2015, mit 2.631.500 Euro 
an Gesamteinnahmen und  Aus-
gaben, für 2016, mit 2.606.000 

Euro an Ge-
samteinnahmen 
und  Ausgaben, 
und für 2017, 
mit 2.563.600 
Euro an Gesamt-
einnahmen und  
Ausgaben ein-
stimmig verab-
schiedet.

Der Gemeinde-
rat beschließt 
einstimmig die 
B e d a r f s e r h e -
bung und das er-
stellte Entwick-
l u n g s k o n z e p t 
gem. Bgld. Kin-
derbildung- und  
Betreuungsge-

setz für das Kindergartenjahr 
2013 / 2014.

Der Rechnungsabschluss der Ge-
meinde Stoob wurde vom Amt 
der Bgld. Landesregierung ohne 
Beanstandung zur Kenntnis ge-
nommen. Der entsprechende Be-
richt wurde vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig überplanmäßige Ausga-
ben und - Kreditübertragungen 
in Höhe von 153.500 Euro für 
das Finanzjahr 2012. Diese sind 
durch Mehreinnahmen vollstän-
dig abgedeckt.

Aus dem Gemeinderat
vom 18. Dezember 2012

Baustelle Töpfermuseum
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Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Abschluss einer Ko-
operationsvereinbarung mit dem 
Land Burgenland im Bereich 
Geoinformation. Hierfür entste-
hen jährlich Kosten von 1.300 
Euro.

In der Marktgemeinde Stoob In-
frastruktur KG werden die Pro-
jekte Hauptplatzgestaltung sowie 
Mehrzweckbau zur Erhaltung des 
Töpfer- und  Keramikhandwerks 
verwaltet. 
Der Voranschlag für das Ge-
schäftsjahr 2013 mit Einnah-
men und  Ausgaben in Höhe von 
123.200 Euro wurde vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt.

Der Gemeinderat genehmigt ein-
stimmig den Beschluss der Markt-

gemeinde Stoob Infrastruktur KG 
betreffend Baukostenerweiterung 
beim Projekt „Mehrzweckbau zur 
Erhaltung des Töpfer- und  Ke-
ramikhandwerks“ in Höhe von 
55.000 Euro. 
Die Kosten ergeben sich aufgrund 
von Auflagen der Bezirksverwal-
tungsbehörde bzw. von Änderung 
am Bau (Baukostenerhöhung 
27.500 Euro, Heizung-Erhöhung 
11.500 Euro). Des Weiteren wur-
de die Gestaltung der Außenan-
lagen in Höhe von 16.000 Euro 
beschlossen. 
Bei Fertigstellung des Projektes 
werden sich die gesamten Bau-
kosten auf 314.000 Euro belau-
fen. Davon erhält die Gemeinde 
Stoob Förderungen durch das 
Land Burgenland und die Eu-
ropäische Union in Höhe von 

92.000 Euro. Somit verbleiben 
der Gemeinde Stoob in Summe 
Kosten für dieses Projekt in Höhe 
von 222.000 Euro.

Der Gemeinderat genehmigt 
einstimmig den Beschluss der 
Marktgemeinde Stoob Infra
stuktur KG zum Abschluss eines 
Kaufvertrages mit Herrn Seferaj 
Shaban betreffend einer Teilflä-
che (49 qm) im Bereich des neu 
gestalteten Hauptplatzes.

Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Auftrag für die 
Anschaffung von ActivBoard 
Systemen (2. Ausbaustufe) für 
die Neue Mittelschule an die Fa. 
Projektor Präsentationstechnik 
GmbH in Höhe von 21.463,78 
Euro zu vergeben.

Wahlergebnis der Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahlen 2012
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90. Geburtstag
Frieda Hanzl feiert am 31. Oktober ihren 90. Ge-
burtstag. Herzliche Glückwünsche überbrachten 
Bgm. Bruno Stutzenstein, Markus Schrödl und 
Kurator Ernst Hafenscher. Zum Ehrentag gab's 
einen prall gefüllten Geschenkskorb. 

Herzliche Glückwünsche!
Seit 50 Jahren sind Herta und Julius Hoffmann 
miteinander verheiratet. Zum Jubiläum gratu-
lierten Bgm. Bruno Stutzenstein, Vizebgm. Josef 
Stibi, AM Jochen Krug und Kurator Ernst Ha-
fenscher. 

Fünfzig Jahre verheiratet
Maria und Josef Biega feierten ihre Goldene 
Hochzeit. Zu diesem Jubiläum gratulierten Bgm. 
Bruno Stutzenstein, Vize Josef Stibi, Amtmann 
Jochen Krug und Pater Stanislaw überbrachte die 
Glückwünsche der Katholischen Kirche.

Herzliche Gratulation!
Anna Kallinger feierte am 23. Oktober ihren 90. 
Geburtstag. Der rüstigen Jubilarin überbrachten 
Bgm. Bruno Stutzenstein, Markus Schrödl, Amt-
mann Jochen Krug und Pater Henryk herzliche 
Glückwünsche.



Goldene Hochzeit
Rosemarie und Rudolf Tasch-
ner feierten am 27. Oktober 
das Fest der Goldenen Hoch-
zeit. Die herzlichsten Glück-
wünsche zu diesem Eheju-
biläum überbrachten Bgm. 
Bruno Stutzenstein, Markus 
Schrödl, Amtmann Jochen 
Krug sowie Pater Henryk und 
seitens des Pensionistenver-
bandes Obfrau Gerti Sobor, 
Obfrau-Stv. Karl Taschner 
und Kassierin Erna Binder.

Unter dem Motto „Gesund aktiv 
– Aktiv gesund“ bietet die Markt-
gemeinde Stoob ihren Bürgerin-
nen und Bürgen zwei neue Sport-
arten an:

 Sesselgymnastik
* Bewegungsmix mit Musik am 
Sessel sitzend
* Mildes Herz-Kreislauftraining
Koordination, Kraft und Beweg-
lichkeit fördern und erhalten
* Gelenksbeweglichkeit erhalten
 Tae Bo
* Elemente aus Kampfsportarten 
verbunden mit Aerobic und Tanz

* Zu schneller Musik praktiziert
* Ganzkörper-Workout
 Für Interessenten wird ein kos-
tenloser Schnupperkurs angebo-
ten. Bitte um Anmeldung im Ge-
meindeamt (Tel. 42436) bis 11. 
Jänner 2013.
Das bewährte Hopsi Hopper, 
Show Dance und Aktiv Turnen 
startet wieder am 9. Jänner 2013. 
Zur gewohnten Zeit: Kinder je 
nach Alter von 16:00 bis 19:00 
Uhr, gemischtes Aktiv Turnen 
von 19:00 bis 20:00 Uhr im Turn-
saal der NMS Stoob.
Dietmar & Barbara Hollweck

Aktiv und gesund

Gesunde Ernährung wird in der heutigen Zeit im-
mer wichtiger. Deshalb hat Gemeinderätin Bettina 
Koller einen Kochkurs unter der Leitung von AMB-
Bioresonanz Ernährungsberaterin Brigitte Kastner 
organisiert. Bei 3 Kursen wurden schon eifrig Brot 
und Weihnachtkekse mit Dinkelmehl gebacken und 
es wurden auch einige Tipps zur gesunden Ernäh-
rung gegeben. Für heuer ist die Kursreihe schon zu 
Ende, bei Interesse werden aber im neuem Jahr wei-
tere Kurse gestartet. Anmeldungen bitte bei Bettina 
Koller, Tel.: 0650 – 705 47 74.

Kochkurse zu gesunder Ernährung
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Paul Banks: Karateweltmeister 
und Erfinder von Tae Bo



In diesem Schuljahr werden 
gleich zwei Abschlussarbeiten 
mit der Gemeinde durchgeführt. 
Die Konzepte wurden am 5. De-
zember präsentiert. Dabei zeigten 

die SchülerInnen 
ihre Vorschläge für 
die Gestaltung des 
Hauptplatzes in 
Form eines Licht-
objektes sowie der 
Nord-Fassade des 
Hauses, in dem sich 
die Keramikwerk-
stätte von Günther 
Hoffmann befindet.

Hauptplatz-Konzept
Die Keramikfachschule in Stoob 
kooperiert immer wieder mit der 
Marktgemeinde Stoob. 

Top-Ausbildung
Auf dem neuesten Stand der Tech-
nik bietet die Landesfachschule 
für Keramik und Ofenbau dok.
stoob den Schülern und Schüle-
rinnen in 4 Jahren eine fundierte 
Ausbildung in drei Berufen „Ke-
ramiker“, „Hafner (Ofenbauer)“ 
und „Platten-Fliesenleger“. Seit 
2 Jahren gibt es zusätzlich den 
neuen Ausbildungszweig „Kol-
leg / Aufbaulehrgang für Ofen-
bautechnik“, welcher nach dem 
Abschluss zum Ingenieurtitel be-
rechtigt. 
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Laternenumzug der 
Kindergartenkinder 
Zu Martini, dem Fest des bur-
genländischen Landespatrons, 
gehört natürlich auch der La-
ternenumzug. Und das schon 
seit Jahrhunderten. Ein schöner 
Brauch, der alle Jahre wieder 
die Augen der Kinder und wohl 
genauso die der Erwachsenen 
leuchten lässt.

Grüß Gott, ihr Kinder im 
Haus! Hört zu: Ich bin 
Sankt Nikolaus! 
War das eine Freude bei den 
Kindergartenkindern, als der 
Nikolaus sie besuchen kam. Sie 
sangen Lieder für ihn, sagten 
Gedichte auf und er dankte es 
ihnen mit kleinen Geschenks
sackerln. Wobei der Nikolaus 
heuer sehr einer Stooberin na-
mens Helga Köppel ähnlich sah, 
wenn man sich Bart und Bi-
schofsgewand wegdenkt.

Aus der Keramikschule



schnipselten und rührten. Alle 
halfen mit. Bald war der Obstsa-
lat fertig. Hmmm, das schmeckte 
gut!
P.S. Niemand hat sich geschnit-
ten.
Yara und Celina, 4. Klasse
 
Radfahren in der Verkehrs-
wirklichkeit

Welttierschutztag!
Zum Welttierschutztag dürfen 
die Volksschul-Kinder ihre Haus-
tiere mit in die Schule bringen. 
Da geht ein Bellen, ein Miauen, 
ein Quietschen und ein Piepsen 
durch die Schule. 
Die Vierte hat diesen Tag heu-
er anders gefeiert. Wir suchten 
das größte Stofftier in der Klas-
se. Alle machten mit. Celina war 
Siegerin. Sie brachte einen rie-
sengroßen Teddy mit. Die Frau 
Direktor musste sich mit ihrem 
Tausendfüßler geschlagen geben.
Laurence und Maxi, 4. Klasse

Vitamine! Vitamine!
Das war eine echte Vitamin-
bombe! Äpfel, Birnen, Trauben, 
Zwetschken und eine Kiwi gab 
es in der Klasse. Wir schälten, 

Es war kalt! ... Es war furchtbar 
kalt!
Trotzdem kam Herr Inspektor 
Subosits zu uns in die 4. Klasse 
zur Vorbereitung auf die freiwilli-
ge Radfahrprüfung.
Und gerade deshalb passten wir 
super auf, weil wir ja im Juni alle 
die Radfahrprüfung schaffen wol-
len. Michi und Gideon, 4. Klasse
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Aus der Volksschule

Pensionistenausflug ins Südburgenland
Der Herbstausflug der Stoober Pensionistinnen und Pensionisten führ-
te am 26. September ins Bauernmuseums in Jennersdorf. Danach gab 
es eine Führung durch den Naturpark "3-Ländereck". Beim "Mostlu-
isl" wurde der Abschluss mit einer guten Heurigenjaus’n und bei mu-
sikalischer Unterhaltung mit der "Steirischen" genossen.

Der neue Baumeister
Georg Hafenscher hat am 16. 
November 2012 in der Wirt-
schaftskammer Burgenland die 
Baumeisterprüfung mit Erfolg 
abgelegt. Wir gratulieren.



und den ARBÖ ist am Samstag, 
dem 5. Jänner, ab 15:00 Uhr. Bit-
te telefonisch bei der Gemeinde 
anmelden und den Weihnachts-
baum am 5.1.2013 vor Ihr Haus 
legen.
* * * * * * * * * * * * * * * * *
Hotterwanderung 
Die traditionelle Hotterwande-
rung der Naturfreunde führte am 
Nationalfeiertag wieder rund um 
Stoob und ins Biri. Nach dem 
Wandern gab’s eine Grillerei am 
Tennisplatz.
* * * * * * * * * * * * * * * * *

Clubmeisterschaft des ASKÖ 
Tennisclub Stoob
Clubmeister wurde heuer Legio-
när Helmut Moser, der im Finale  
Roman Schunerits besiegte.
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Herzliche Gratulation!
Christoph Graf und Oliver Schie-

fer haben den vom ländlichen 
Fortbildungsinstitut in Eisenstadt 
durchgeführten LFI-Zertifikats-

lehrgang Baumwart-Obstbaum-
pfleger mit Erfolg abgeschlos-
sen.
* * * * * * * * * * * * * * * * *
Holzversteigerung
Treffpunkt am Donnerstag, 27. 
Dezember 2012, um 9 Uhr am 
Hauptplatz
* * * * * * * * * * * * * * * * *

Christbaumentsorgung
Nach den Weihnachtsfeiertagen 
können Sie Ihren Christbaum 
gratis bei der Altstoffsammelstel-
le entsorgen.
Die Christbaum-Abholaktion 
durch den Verschönerungsverein 

Bild
rätsel
Ein Christbaum 
der doppelt so 

hoch ist wie ein 
Stockhaus. Wo 

bitte gibt's sowas 
in Stoob?

(Die Auflösung 
finden Sie auf der 

letzten Seite.)

Kurz notiert

Veranstaltungs­
kalender 2013

In der Beilage dieser Aus­
gabe des Stoober Plutzers 
finden Sie den Veranstal­
tungskalender für das Jahr 
2013. 
Sollte dieser jedoch fehlen 
oder falls Sie noch zusätz­
liche Exemplare brauchen: 
Am Infostand beim Ge­
meindeamt liegen diese 
abholbereit für Sie auf.
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Gelebte Demokratie
Die Klassenvorstände der beiden 
ersten Klassen Silvia Rother und 
Claudia Stutzenstein nahmen die 
Bürgermeister- und Gemeinde-
ratswahlen zum Anlass, die Klas-
sensprecher im Wahllokal der 
Marktgemeinde Stoob zu wählen. 
Mit großer Motivation warfen die 
Schülerinnen und Schüler ihr Ku-
vert mit dem Stimmzettel in die 
Wahlurne, nachdem sie anonym 
ihr Kreuzerl gemacht haben. Ge-
meinsam wurden die Stimmen 
ausgezählt und die Wahlsieger er-
mittelt. Klassensprecher der 1.a-
Klasse wurde Gerhard Koller, der 
1.b-Klasse Niklas Puecker.

Weihnachten im 
Schuhkarton 
Stoober Mittelschüler sammeln 
für Kinder in Not.
Spontan entschloss man sich an 
der BNMS Stoob, die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ 
zu unterstützen. Innerhalb nur 
weniger Tage wurde ein wahrer 
„Schachtelberg“ für Kinder in 
Weißrussland gesammelt und zur 
Sammelstelle der FF Oberpullen-
dorf gebracht. Das Lehrerteam ist 
stolz auf das Engagement seiner 
Schülerinnen und Schüler, die da-
mit ihre Sozialkompetenz wieder 
einmal unter Beweis stellten.

Photovoltaik in der Schule
Die Stoober Mittelschule wird 
von Direktor Franz Josef Schritt 
für Schritt zum Solarstrom-
Kraftwerk gemacht. Im Zuge der 
Initiative „Sonnenkraftwerk Bur-
genland“ wurde eine neue Pho-
tovoltaik-Anlage installiert und 
alle BesucherInnen der Schule 
können auf einem im Haus ange-
brachten Solar-Display mitver-
folgen, welche Strommenge am 
eigenen Haus produziert und wie 
viel CO² dabei eingespart wird.

Aus der Neuen Mittelschule

Eine Woche lang beschäftigten 
sich die SchülerInnen der BNMS 
Stoob intensiv mit dem The-
ma „Energie – Die Technik der 
Technik verstehen“. Ziel dieses 
projektorientierten Unterrichts 
war, die Kinder dafür zu sensi-
bilisieren, dass es nicht selbst-
verständlich ist, dass der Strom 
aus der Steckdose kommt. Wei-
ters sollten sie erfahren, welche 
Techniken in der Energiegewin-
nung stecken und wie 
diese unsere Umwelt 
beeinflussen. 
Deshalb wurden der 
Windpark und die 
Hackschnitzelanlage 
in Deutschkreutz und 
das Laufkraftwerk 
Wien/Freudenau be-
sucht und ihre unterschiedlichen 
Wirkungsweisen und Produkti-
onsarten analysiert. 
Ein Höhepunkt der Woche war 
der Besuch des Energie-Erleb-
nis-Hauses „Welios“ in Wels, wo 
die SchülerInnen auf drei Etagen 
und 150 Experimentierstationen 
spielerisch die Möglichkeiten 

der erneuerbaren Energiegewin-
nung und -nutzung erkundeten. 
Im Ars Electronic Center in 
Linz stand ebenfalls das Experi-
mentieren, Entdecken und selbst 
Gestalten im Vordergrund. Hier 
traten die SchülerInnen mit Ro-
botern in Kontakt, betätigten 
sich als Designer der Zukunft, 
erlebten eine 3-D-Expedition 
ins Weltall und die Simulation 
der Hahnenkammabfahrt.

1. Reihe: Julian Kerschbaum, 
Bernd Schunerits, Lena Kader-
schabek, Sandra Koo, Selina 
Brogli
2. Reihe: Markus Gamperl, Pas-
cal Seitl, Roman Petronczki, 
Andreas Wind, David Schitko-
vits, Florian Schlögl, Lukas Se-
bestyen, Matthias Pfneißl

Die Technik der Technik verstehen
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Impfaktion gegen 
HPV (Gebärmutter-
halskrebsprophylaxe)

Der Gebärmutterhalskrebs ist 
die zweithäufigste Todesursache 
junger Frauen zwischen dem 15. 
und 44. Lebensjahr. Diese Erkrankung und auch 
andere krankhafte Veränderungen im Genitaltrakt 
werden durch humane Papilloma-Viren (HPV) 
verursacht, die beim Geschlechtsverkehr übertra-
gen werden. Die Infektion bleibt unerkannt und 
findet meist in der Jugend oder im frühen Erwach-
senenalter statt. Unbemerkt verändern sich die 
Zellen und bilden neben anderen virusbedingten 
Erkrankungen – wie Genitalwarzen - auch Krebs-
vorstufen am Gebärmutterhals, die nur durch den 
Krebsabstrich des Gynäkologen (PAP) entdeckt 
werden können. Nur eine operative Entfernung 
(Conisation) des befallenen Gebärmutterhalsge-
webes kann nun den Ausbruch des Krebses verhin-
dern. Österreichweit fallen jährlich 5.000 dieser 
Operationen bei jungen Frauen an und ca. 550 
Frauen erkranken jährlich am lebensbedrohlichen 
Gebärmutterhalskrebs. Auch Männer können an 
virusbedingten Erkrankungen leiden. 
Seit ca. 7 Jahren ist nun ein hochwirksamer Impf-
stoff auf dem Markt, der vor einer Infektion mit 
dem so verbreiteten Papillomavirus schützen kann. 
Je früher geimpft wird, umso unwahrscheinlicher 
ist eine HPV-Infektion. Ideal wäre eine Impfung 
beider Geschlechter vor der Pubertät. Die hohen 
Impfkosten der 3teiligen Impfung ermöglichen es 
vielen Frauen und Mädchen nicht, sich wirksam 
gegen die HP Viren zu schützen. 
Aus diesem Grund wird 2013 die Marktgemeinde 
Stoob (wie 2009) die Mädchen der Jahrgänge 1993 
bis 1998 mit 50 Euro pro Impfung unterstützen. 
Nähere Information erhalten sie im Gemeindeamt. 
Abschließend sei betont, dass die Impfung die re-
gelmäßigen gynäkologischen Vorsorgeuntersu-
chungen nicht ersetzen kann.
	 Dr. Gabriele Rother 

Das Land Burgenland gewährt zur teilweisen Ab-
deckung gestiegener Heizkosten in der Heizperi-
ode 2012 / 2013 Burgenländerinnen und Burgen-
ländern einen einmaligen Heizkostenzuschuss in 
Höhe von 140 Euro pro Haushalt. Die Zuschuss-
höhe ist unabhängig davon, ob es sich um eine al-
leinstehende Person oder ein Ehepaar – allenfalls 
auch mit Kindern - handelt. Dieser Zuschuss wird 
aus den Mitteln des Landes Burgenland finanziert. 
Der Heizkostenzuschuss wird unabhängig von der 
Art der verwendeten Brennstoffe gewährt, sofern 
nachstehende Voraussetzungen erfüllt werden:
* Hauptwohnsitz im Burgenland (Stichtag 
15.11.2012)
* Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur 
Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden 
ASVG–Ausgleichszulagenrichtsatzes sowie dem 
Bgld. Mindestsicherungsgesetzes
- für alleinstehende Personen: 773,30 Euro
- für Ehepaare/Lebensgemeinsch.: 1.159,40 Euro
- pro Kind: 148 Euro
- für jede weitere Person im Haushalt: 387 Euro
Anträge sind unter Vorlage eines Einkommens-
nachweises bis 28. Feber 2013 am Stoober Ge-
meindeamt zu stellen. 
Zusätzlich gewährt die Gemeinde Stoob einen 
Heizkostenzuschuss von 36 Euro. Und zwar Per-
sonen mit Hauptwohnsitz in Stoob, deren Ein-
kommensgrenzen (analog zum Land) bei allein-
stehenden Personen zw. 773,30 und 1005,29 netto 
bzw. bei Ehepaaren zw. 1159,40 und 1507,22 net-
to liegen.

Heizkostenzuschuss

Neu: Arzttaxi 
Probebetrieb ab Jänner 2013

Für ältere MitbürgerInnen und nicht mobile 
StooberInnen bietet die Gemeinde ab Jänner 
2013 ein Arzttaxi an. Jeden Dienstag um ca. 
7:30 Uhr haben Sie die Möglichkeit gratis mit 
dem Gemeindebus zur Arztpraxis von Frau 
Dr. Gabriele Rother nach Oberpullendorf zu 
fahren. Anmeldungen bitte zeitgerecht am Ge-
meindeamt (Tel. 42436). Sie werden jeweils 
von zu Hause abgeholt.



Obstbauverein bei der Europom 
Der Obstbauverein war auf der Europom 2012 in Klos-
terneuburg am Stand des burgenländischen Naturschutz-
bundes mit Burgenlands größtem zusammenhängenden 
Streuobstwiesengebiet „Lebendiger Noplerberg Biri“ prä-
sent. Es wurden einige Obstsorten ausgestellt. Großes In-
teresse rief der „Speierling“ hervor, da diese Frucht selten 
und daher nicht so bekannt ist.
Die Europom ist die internationale Ausstellung für alte, 
aktuelle und zukünftige Obstsorten und fand Ende Okto-
ber erstmals in Österreich statt.
Foto: Josef Stibi präsentiert Stoober Speierling

Übungen und Einsätze der 
Stoober Feuerwehr

22.09.2012: Abschnittsübung in 
Karl, Annahme: Waldbrand und 
Personenbergung.

29.09.: Katastrophenhilfsdienst-
übung (KHD) Brennpunkt S31. 
Übungsannahme: Gefahrengut-
transport kollidiert mit Schü-
lerbus, Waldbrand mit Per-

sonenbergung. Es waren 350 
Feuerwehrmänner bei dieser 
Übung im Einsatz.

13.10.: Feuerlöscherüberprüfung 
und Atemschutzworkshop im 
neuen Brandhaus in Eisenstadt

20.10.: ATS- und Funkübung in 
Steinberg und Rot-Kreuz-Altklei-
dersammlung
 

20.11.: Fehlalarm beim 
OBI, um 6:40 Uhr, mit 
6 Mann im Einsatz.

23.11.: Abschnittsta-
gung in Kaisersdorf 
und Kommandanten-
sitzung

25.11.: Herbsthauptdienstbespre-
chung in Piringsdorf. Vom Be-
zirkskommandanten wurden ein 
Jahresrückblick und die weiteren 
Termine bekannt gegeben.

Veranstaltungs-Termine
Am 23. Dezember 2012 ist das 
Feuerwehrhaus in Stoob ab 16 
Uhr für Besucherinnen und Be-
sucher geöffnet. Hier können Sie 
das Friedenslicht holen und auch 
beim Adventfenster, bei wärmen-
den Getränken und Schmankerln, 
verweilen.
Am 9. Februar 2013 findet der 
traditionelle Feuerwehrball im 
Festsaal Sturm statt.
Johann & Jessica Tremmel
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Unsere Freiwillige Feuerwehr
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Erfolgreich verlief die abgelau-
fene Herbstmeisterschaft für den 
ASKÖ Stoob. Die Kampfmann-
schaft sowie die Reservemann-
schaft belegten in der Tabelle je-
weils den ersten Platz und dürfen 
sich somit über den Herbstmeis-
tertitel freuen. Nun gilt es diesen 

Aufschwung auch ins Frühjahr 
mitzunehmen, um vielleicht das 
Ziel des Aufstiegs in die Erste 
Klasse Mitte zu erreichen. 
Die Spieler und Funktionäre des 
ASKÖ Stoob möchten sich auf 
diesen Weg bei allen Stooberin-
nen und Stoobern für die zahlrei-

che Unterstützung am Sportplatz 
bedanken. Beim letzten Heim-
match gegen Nikitsch waren 
mehr als 400 Zuschauerinnen und 
Zuschauer dabei und sorgten für 
fabelhafte Stimmung. Nun hoffen 
alle auf ein Wiedersehen im Früh-
jahr. Und dann ... wer weiß?

ASKÖ Stoob ist Fußball-Herbstmeister

Do you speak English?

Ab 8. Jänner 2013 bietet Erwachsenenbildnerin 
Doris Horvath wieder einen Englischkurs an. An 
8 Wochen, jeweils dienstags von 18.00 - 19.30 
Uhr (Achtung neue Beginnzeit) im Gemeinde-
amt. Preis: 24 Euro / Person. 
Anmeldungen bitte am Gemeindeamt (Tel. 
42436) oder bei Doris Horvath (0664 523 31 32).

Die besten Biri-Fotos
Zum Thema "Biri im 
Wandel der vier Jah-
reszeiten" wurden alle 
Hobbyfotografinnen 
und Hobbyfotografen 
eingeladen, eine jahres-
zeitliche Fotoserie rund 
ums Stoober Biri zu er-
stellen. Jetzt wurden die 
besten Serien prämiert. 
Pamela Schöll und Ge-
rald Duma erhielten für 
ihre Fotoserien ein klei-
nes Dankeschön. 

Foto: Pamela Schöll bei der Prämierung (Gerald 
Duma musste sich entschuldigen).

Kampfmannschaft! Stehend: Trainer Wolfgang 
Weber, Lukas Rother, Yasin Tazi, Daniel Kovacs, 
Dominik Renner, Thomas Steurer, Andreas Wohl-
muth, Christopher Lipowsky, Philipp Moser, Ro-
land Varga, Tormanntrainer Ladislaus Gallos. 
Hockend: Adam Somogyi, Gerhard Lebinger, Chris-
tian Toth, Rafael Herbst, Alexander Binder, Janos 
Heinczinger, Mohammed Yildirim, Johann Toth.

Reservemannschaft! Stehend: Betreuer Erwin 
Köppel, Kevin Radostics, Patrick Köppel, Wolf-
gang Szucsich, Christian Danzinger, David Schune-
rits, Christopher Lipowsky, Remus Matei, Betreuer 
Wolfgang Rauch. Hockend: Emanuel John, Fabian 
Schrödl, Daniel Sommer, Dennis Sommer, Roman 
Wohlmuth, Johann Toth, Christian Koller, Michael 
Wohlmuth. Liegend: Maximilian Köppel.
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Gschichtl’n aus Stoob hat Alfred 
Pinter in seinem Buch „Stoobe-
risch greit“ zusammengefasst. 
Bei der Präsentation des Buches 
am 8. Dezember las Alfred Pinter 
Anekdoten - wia ins da Schnobl 
gwochsn is - aus seinem Werk. 
Musikalisch begleitet wurde er 
von Michael Kaplan und den 
"Stoober Buam".
Das Buch „Stooberisch greit“ ist 
bei united p.c. erschienen und 
gibt es am Stoober Gemeindeamt 
zu kaufen.

Diese fünf jungen Frauen aus 
dem Bezirk Oberpullendorf lie-
ben die Musik und haben sich 
deshalb im Jahr 2005 zusam-
mengetan um gemeinsam zu sin-
gen und zu musizieren. Seither 
sind sie ein Fixpunkt bei Taufen, 
Hochzeiten, Kirchenkonzerten 
und anderen Feierlichkeiten in 
der Region. Am 21. Oktober be-
geisterten "pinCREDOrange" die 
Zuhörerinnen und Zuhörer bei 
ihrem Konzert in der Bergkirche.

Stooberisch greit

Buntes Potpourri in der Bergkirche

Die Weihnachtsbeleuchtung 
zauberte das weiche Licht und 
die Chorlieder die weihnachtli-
che Stimmung auf den Stoober 
Hauptplatz. Am 8. Dezember 
haben die Naturfreunde und der 
Verschönerungsverein zum Adv-
entzauber geladen und der evan-
gelische und der katholische Kir-
chenchor wirkten bei klirrender 
Kälte wieder mit. Die Dorfkrippe 
wurde von Frau Pfarrer Langer 
und Pater Henryk gesegnet.

Karin Koth, Carina Zicker, Judith Seidl, Linda Schlaffer, 
Michelle Huber, Ester Wieder und Edith Rauch

Adventzauber am Hauptplatz



Karoline Sturm, Ponhut 1, ist am 
15. November im 89. Lebensjahr 
gestorben.
Johann Pasztler, Hauptstraße 118, 
ist am 15. Dezember im 53 Le-
bensjahr gestorben.

Jubiläen
90. Geburtstag
Anna Kallinger, Augasse 24, fei-
erte am 23. Oktober ihren 90. Ge-
burtstag.
Frieda Hanzl, Mariengrund 
369, feierte am 31. Okto-
ber ihren 90. Geburtstag. 
 
Goldene Hochzeit
Rosemarie und Rudolf Taschner, 
Waldgasse 3, feierten am 27. Ok-
tober die Goldene Hochzeit.
Herta und  Julius Hoffmann, Blu-
mengasse 13, feierten am 3. No-
vember die Goldene Hochzeit.
Maria und Josef Biega, Blumen-
gasse 17, feierten am 10. Novem-
ber die Goldene Hochzeit.

Geburten 
Karoline und Otto Sebestyen, 
Wiesengasse 70, ist am 28. Sep-
tember ein Sohn namens Jonas 
Franz geboren. 
Teuta und Deme Ukehagjaj, 
Hauptstraße 28, ist am 24. No-
bember 2012 ein Sohn namens 
Denis  geboren.
Regina und Marco Leopold, 
Hauptstraße 74, ist am 5. Dezem-
ber 2012 eine Tochter namens 
Michelle geboren.

Eheschließung
Monja Maria Krizsan und Rene 
Christian Radostics, Kirchengas-
se 3/6, haben am 28. Juli 2012 
kirchlich geheiratet.

Sterbefälle
Emma Stampf, Stoob-Süd 19, ist 
am 11. Oktober im 91. Lebens-
jahr gestorben. 
Karl Röszler, Noplerstraße 7, ist 
am 31. Oktober im 86. Lebens-
jahr gestorben.

Veranstaltungs­
kalender
JÄNNER 
5. 1.: Dreikönigsturnier des 
ASKÖ Dartclub Stoob

12. 1.: SPÖ Arbeiterball

19. 1.: Gesangsverein Ein-
tracht Stoob Sängerball

25. - 26. 1.: ÖVP-Stoob Dorf-
sautanz

FEBER

2. 2.: ARBÖ Orstclub Stoob 
Gossn' Trotsch

3. 2.: SPÖ-Pensionistenver-
band Faschingskränzchen

9. 2.: FF-Stoob Feuerwehrball

10. 2.: Burschenschaft Kin-
dermaskenball

10. 2.: Rotes Kreuz Blutspen-
deaktion

MÄRZ 

23. 3.: Gemeinde/Naturfreun-
de Stoob Flurreinigung

30. 3.: Burschenschaft Oster-
feuer

Bildrätsel Auflösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst. Oder? 
Der Konrad Keresztesi hat seinen Baum, der vor seinem Haus in 
der Waldgasse Nummer 11 steht, mit meterlangen Lichterketten 
weihnachtlich geschmückt.

Impressum: Eigentümer und He­
rausgeber: Marktgemeinde Stoob. 
Für den Inhalt verantwortlich: Mar­
kus Schrödl, Bettina Treiber und 
Klaus Wukovits. Redaktion und Satz: 
NICKART; Tel.: 0664 / 22 11 907; 
Mail: agentur@nickart.at; Kontakt­
anschrift: Gemeindeamt Stoob, 
Hauptstraße 72, Tel.: 02612 42436.

Sie haben Termine, die Sie gerne 
veröffentlichen möchten? Bitte ge­
ben Sie sie der Redaktion bekannt: 
Klaus Wukovits, Tel.: 0664 2211 907 
Mail: agentur@nickart.at


